
 
dass „die Pforten der Hölle seine Kirche nicht überwältigen werden”, oder 

bleibt Christus trotz der Schwäche der Menschen der Herr seiner Kirche? Menschliches 

Urteil gegen Glaubenswahrheit!  

Beten wir für diese Blinden, die andere Blinde führen, denn wie Christus sagt: 

„Wenn ein Blinder einen Blinden führt, fallen beide in die Grube” (Lk 15,14). 

Glauben wir an die Verheissungen Christi, entgegen allen gegenteiligen 

Anzeichen, lieben wir diese Kirche, die allein uns zum Heil führen kann, unterstützen 

wir den Stellvertreter Christi, Leo XIV., mit unseren Gebeten: Er ist unser irdischer 

Vater, der Heilige Vater. 

Ihr in Christo, P. Gabriel Baumann, FSSP 
 

Aufnahme in die katholische Kirche 

Es freut uns Ihnen mitzuteilen, dass Herr Ulrich Bühlmann, getaufter 
Reformierter, am Sonntag 22. März in die katholische Kirche aufgenommen 

wird. Die offizielle Aufnahme wird unmittelbar vor dem Hl. Amt um 9.30 
Uhr stattfinden. Alle sind anschliessend fürs Apéro-riche im «Haus St. 
Benedikt» herzlich eingeladen. Mögen unsere Gebete unseren neuen Mitge-
fàhrten bei dieser so heilsamen Entscheidung begleiten. 

 

Beichtgelegenheit (Wallfahrtskirche): 

  angegebene Zeiten und ca. 20 Min. vor den Hll. Messen 

Rosenkranz (Wallfahrtskirche): werktags 17.25 Uhr; Samstag 16.25 Uhr 
   
➢ Bibelkurs (Haus St. Benedikt): 21.3., 9.30 Uhr 

➢ Marian. Frauen & Mütter: 27.3., Hl. Messe, anschl. Treffen 

➢ Glaubenskurs/Erwachs. Katechese: Sonntag 8.3., 11.00 Uhr 

➢ Christkönigsjugend/Jugendtreffen: Termine/Info: ckj.ch/ostschweiz 

- Kindertag, 7.3., Anmeldung bis 4.3.: mirjam.gubser@thurweb.ch 

- Jugendkatechese (Haus St. Benedikt): 2.3. / Jugendtreffen: 21.3. 
   

KURHAUS MARIENBURG 
 

❖ Exerzitien (Anmeldung: Tel. 071 433 11 66 - www.kurhaus-marienburg.com): 

➢ 19.-22.3.: Der Hl. Joseph und das Reich Gottes auf Erden (Kpl.S.Maessen) 

➢ 28.-31.5.: Über die Gaben des Hl. Geistes mit Kpl. Stephan Maessen   
PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS – VEREIN ST. PETRUS (NIEDERLASSUNG 

ST. PELAGIBERG), St. Pelagibergstrasse 7, 9225 St. Pelagiberg 

www.stpelagiberg.ch;  E-Mail: seelsorger@stpelagiberg.ch 
 

P. G. Baumann: Tel. 071 430 02 61 oder (Natel): 079 648 42 73 

P. A. Brem: Tel. 071 430 02 60 oder (Natel): 079 640 60 30 

Spenden: Verein St. Petrus; Raiffeisenbank IBAN: CH68 8080 8001 6266 7559 1  
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TRADITION IST NICHT GLEICH TRADITION 
 

Der Generalobere der Piusbruderschaft hat es in seinem Rat abgelehnt, 

Gespräche mit dem Apostolischen Stuhl aufzunehmen. Als Grund wurde angeführt, 

dass die FSSPX weiterbestehen müsse, damit die „Tradition” in der Kirche fortbestehen 

könne, und dass daher zu diesem Zweck Bischöfe geweiht werden müssten. 

Der Irrtum der Verantwortlichen der FSSPX besteht darin, dass sie ein Ver-

ständnis von „Tradition” haben, das zwar den Wünschen vieler Gläubiger entspricht, 

aber dennoch grundlegend falsch ist. Denn was die Gläubigen verstehen und was die 

FSSPX zu verstehen gibt, ist, dass unter „Tradition” eine ganze Art und Weise des 

Handelns, des Lebens und frommer Bräuche zu verstehen ist. Dies ist jedoch nicht die 

„Tradition”, sondern „Traditionen”. Die Tradition ist theologisch sehr präzise: Sie ist 

eine der beiden Quellen der göttlichen Offenbarung, die sogenannte „mündliche Über-

lieferung”, die andere ist die „schriftliche Tradition”, also die Heilige Schrift. Während 

die (göttliche) Tradition unveränderlich ist – sie kann jedoch vertieft werden, wie die 

Entwicklung der Dogmen zeigt –, verändern sich Traditionen und entwickeln sich 

weiter, abhängig von den historischen Umständen, der Zeit und dem Ort, der Mentalität 

oder der Spiritualität. Die „Tradition”, ihre Bewahrung, ihre Auslegung, ihre Ver-

kündigung und ihre Verteidigung wurde von Christus selbst dem unfehlbaren Lehramt 

anvertraut, dessen Vertreter der Nachfolger Petri ist. So wie die Kirche nicht irren kann 

– „die Pforten der Hölle werden sie nicht überwältigen” (Mt 16,18) – kann auch die 

Tradition weder von irgendjemandem verändert werden noch sich selbst verändern. Zu 

behaupten, dass die römisch-katholische Kirche in ihrem gegenwärtigen Lehramt die 

göttliche Tradition verändert habe, kann nur bedeuten, dass Satan gesiegt hat und er der 

neue Herrscher der römisch-katholischen Kirche ist. Christus hätte entweder gelogen 

oder gegen Satan verloren, der stärker ist als er. Der fleischgewordene Sohn Gottes 

hätte seine Braut, die Kirche, nicht verteidigen können. Das ist, wie jeder versteht, eine 

Häresie. Genau das verkündet jedoch die FSSPX durch ihren Generaloberen. Nun meint 

die Piusbruderschaft, die seit 1975 keine von der Kirche anerkannte Gesellschaft mehr 

ist, die Stelle der katholischen Kirche, deren sichtbares Oberhaupt der Papst (derzeit 

Leo XIV.) ist, praktisch zu ersetzen. Wie jeder versteht, handelt es sich hierbei nicht um 

„intellektuelle Spinnereien von Geistlichen”, sondern um eine Frage des Glaubens, die 

jeder Gläubige für sich selbst klären kann: Ist Christus ein Lügner, wenn er verspricht,   

http://ckj.ch/ostschweiz
mailto:mirjam.gubser@thurweb.ch
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Jeden Samstag:  16.00 Uhr Aussetzung und Beichte 

  16.25 Uhr Rosenkranz, anschl. Segen 
 
 

So 1.3. 2. FASTENSONNTAG 

  07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 2.3. Montag nach dem 2. Fastensonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 3.3. Dienstag nach dem 2. Fastensonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 4.3. Mittwoch nach 2. Fastensonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe (Hl. Kasimir) 

Do 5.3. Priesterdonnerstag – (P. Pio-Gebetsgruppe) 

  18.45 Uhr Aussetzung, Priesterrosenkranz, Beichtgelegenheit 

   19.30 Uhr Votivmesse von Jesus dem ewigen Hohenpriester, 

Fr 6.3. Herz-Jesu-Freitag (Hll. Perpetua und Felicitas) 

  18.45 Uhr Aussetzung, Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

  19.30 Uhr Hl. Amt, anschl. sakrament. Segen mit Herz-Jesu-Andacht 

Sa 7.3. Herz-Mariä-Sühnesamstag –Sühneabend (Hl. Thomas von Aquin) 

  19.15 Uhr Aussetzung, 1. Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

  20.00 Uhr Hl. Amt, Aussetzung, Rosenkranz (2.&3.), Betstunden 

               und Beichtgelegenheit bis 23.00 Uhr in der Wallfahrtskirche. 

Für weitere Informationen über die anschliessende Anbetung/Sühne-

nacht, bitte das Kurhaus kontaktieren (071/433 11 66). 
 
So 8.3. 3. FASTENSONNTAG 

  07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

 11.00 Uhr Glaubenskurs im Haus St. Benedikt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 9.3. Montag n. 3. Fastensonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe (Hl. Franziska v. Rom) 

Di   10.3. Dienstag nach dem 3. Fastensonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

          (Hll. 40 Martyrer von Sebaste) 

Mi   11.3 Mittwoch nach dem 3. Fastensonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do  12.3. Donnerstag n. 3. Fastensonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe (Hl. Papst Gregor I.) 

Fr   13.3. Freitag nach dem 3. Fastensonntag: 

  19.00 Uhr Gebet für die verfolgten Christen 

  19.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Aussetzung bis 21 Uhr 

Sa   14.3. Samstag nach 3. Fastensonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 
 
So 15.3. 4. FASTENSONNTAG – LAETARE 

  07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 16.3. Montag nach dem 4. Fastensonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 17.3. Dienstag nach 4. Fastensonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe (Hl. Patrick) 

Mi 18.3. Mittwoch nach 4. Fastensonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

             (Hl. Cyrill von Jerusalem) 

Do 19.3. Fest des hl. Joseph (1. Kl.) 

  18.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

  19.30 Uhr Hochamt, anschl. sakr. Andacht 

Fr 20.3. Freitag nach dem 4. Fastensonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe, 

              anschl. Aussetzung bis 21 Uhr 

Sa 21.3. Samstag nach 4. Fastensonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

       (Hl. Benedikt von Nursia) 

  09.30 Uhr Bibelkurs im Haus St. Benedikt 
 
 

So  22.3. PASSIONSSONNTAG 

07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit im Kurhaus 

09.30 Uhr Hl. Amt im Kurhaus (Bitte Parkplätze bei der Kirche 

          freihalten) 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 23.3. Montag nach dem Passionssonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 24.3. Dienstag nach dem Passionssonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

        (Hl. Erzengel Gabriel) 

Mi 25.3. Fest Mariä Verkündigung (1. Kl.) 

  18.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

  19.30 Uhr Hochamt, anschl. sakr. Andacht 

Do 26.3. Donnerstag nach dem Passionssonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 27.3. Sieben Schmerzen Mariens – Wallfahrtstag (Vollablass) 

       18.45 Uhr Aussetzung, Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

    19.30 Uhr Feierliches Pilgeramt, anschl. MFM-Treffen 

Sa 28.3. Samstag n. Passionssonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

  15.00 Uhr - 17.00 Uhr Osterbeichte 
 

So 29.3. PALMSONNTAG  (Sommerzeit: Uhr 1 Std. vorstellen!) 

  07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 09.30 Uhr Besammlung beim grossen Kreuz, 

 Palmweihe, Prozession und Hl. Amt 

 19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 30.3. 19.15 Uhr Kreuzweg 

   20.00 Uhr Hl. Messe – Montag in der Karwoche 

Di 31.3. 19.15 Uhr Kreuzweg 

   20.00 Uhr Hl. Messe – Dienstag in der Karwoche 


